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AUF E IN  WORT

Liebe Mitchristen,
 
„Da er die Seinen liebte, die in 
der Welt waren, liebte er sie bis 
zur Vollendung.“ So hören wir im 
Vierten Hochgebet in der Heili-
gen Messe. Eine etwas hochge-
stochene Wendung, noch dazu 
verschachtelt formuliert und was 
heißt das eigentlich „Bis zur Voll-
endung lieben“?

Was Liebe bis zur Vollendung ist, 
das zeigte sich uns vor allem in den 
nicht allzu lange zurückliegenden 
Tagen von Weihnachten beim Blick 
in die Krippe. Da wird der Herr der 
Welt, der König aller Zeiten für 
uns und ganz freiwillig ein hilflo-
ses und wehrloses kleines Kind. Er 
entscheidet sich dafür, Windeln zu 
tragen, Krankheit und Schmerzen 
leiden zu müssen, alles Menschli-
che an- und auf sich zu nehmen, 
einfach nur um uns nahe sein und 
den Weg mit uns als unser Bruder 
gehen zu können, weil er uns liebt.

Ich denke, es passt gerade in die-
ser Zeit gut, dass dieser Festinhalt 
uns ins neue Jahr 2024 gebracht 
hat. Wir leben momentan in einer 
Welt und Gesellschaft, in der die 
Gräben immer tiefer, die Abgren-
zungen immer schärfer und der 
Ton immer rauer wird. 

Der Wahnsinn der Ideologien von 
links und rechts tönt immer lauter 
durch unser Land und wird ver-
stärkt durch Politiker mit und ohne 
Regierungsbeteiligung, die auf 
diese Weise die Gräben zwischen 
uns vertiefen.

Und gerade da ist es ratsam, auf 
dieses Beispiel der Liebe zu schau-
en und sich klarzumachen, dass 
Liebe auch bedeutet, einmal klein 
zu werden, sich zurückzunehmen, 
die Perspektive des anderen ein-
zunehmen und zuzuhören. Dass 
es nicht darum geht, immer der 
Stärkere, Bessere und Schlauere zu 
sein und um jeden Preis jede Dis-
kussion zu gewinnen.
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AUF E IN  WORT 

Das soll natürlich nicht bedeuten, 
dass wir niemandem mehr wider-
sprechen dürfen oder jeder noch 
so seltsamen Meinung einfach 
zustimmen müssen, aber wir soll-
ten uns wenigstens bemühen, den 
anderen zu verstehen und einmal 
seine Perspektive einzunehmen.

In wenigen Tagen ist Aschermitt-
woch und wir empfangen das 
Aschenkreuz. 

Dieser Tag ist eine gute Gelegen-
heit, das eigene Leben zu re-
flektieren und einige Ände-
rungen vorzunehmen,
was viele von Ihnen 
wahrscheinlich auch 
tun. Vielleicht könnte 
es zusätzlich zu Ihren 
persönlichen Zielen 
noch ein guter Vor-
satz für diese Fas-
tenzeit sein, mehr 
diese Liebe aus der 
Krippe in unserem 
Leben aufscheinen 
zu lassen und unseren 
Mitmenschen hörender 
und mit mehr Willen zur 
Verständigung als zum Kon-
flikt zu begegnen. 
So können wir vielleicht wenigs-

tens einen kleinen Unterschied 
machen und durch unser Tun 
Zeugnis für Jesus geben. Lassen 
wir uns von ihm in dieser Fasten-
zeit am Holz der Krippe entlang 
zum Holz des Kreuzes leiten, an 
dem er uns die höchste Vollen-
dung der Liebe gezeigt hat.

 Raphael Streb
 Pastoraler Mitarbeiter
 Bild: Pfarrbriefservice
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SAKR AMENTE 

Krankensalbung
Wenn Sie für sich oder Angehörige 
das Sakrament der Krankensalbung 
wünschen, dann rufen Sie bitte in 
Ihrem zuständigen Pfarrbüro an.
Ein Priester kommt dann zu Ihnen.

Hauskommunion
Wenn Sie die Heilige Kommunion 
nach Hause gebracht bekommen 
wollen, melden Sie sich im Pfarr-
büro oder kommen Sie vor einem 
Gottesdienst einfach in die 
Sakristei. 

Segenszeit
Samstags haben Sie ab 16:30 Uhr 
die Möglichkeit, am Eingang der 
Herz-Jesu-Kirche Bad Kissingen 
(Treffpunkt vor Beichtraum) zum 
Ende der Woche manche innere
„Last“ loszuwerden (evtl. auch 
durch Beichte), um befreit in die 
neue Woche zu starten. Sie können 
aber auch sich selbst oder einen 
Gegenstand segnen oder sich 
durch das Sakrament der 
Krankensalbung stärken lassen.

Beichtgelegenheit
Donnerstags ab 16:30 bis 17:30 Uhr, 
im Beichtraum in der
Herz-Jesu Kirche, Bad Kissingen.
Montags nach der 8:30 Uhr-Messe 
in der Sakristei in der Herz-Jesu 
Kirche, Bad Kissingen.

Persönliches Beichtgespräch
Wenn Sie ein persönliches Beicht-
gespräch vereinbaren wollen, dann 
melden Sie sich bei einem der 
Priester: 
■ Pfarrvikar Karl Feser 
Tel.: 0971 / 69 98 28-17 
■ Pfarrer Gerd Greier 
Tel.: 0971 / 69 98 28-18
■ Pfarrvikar Matthias Karwath 
Tel.: 0971 / 69 98 28-25
■ Pfarrer P. Sony Kochumalayil 
Tel.: 09704 / 60 19 51

Bild: Tobias Gaiser Pfarrbriefservice.de

Bereitschaftsdienst
Wenn Sie in einem dringlichen 
seelsorgerlichen Anliegen oder 
in einem Notfall eine/n 
Seelsorger/in sprechen möchten 
und Ihr zuständiges Pfarramt 
nicht erreichbar ist, dann errei-
chen Sie unseren Bereitschafts-
dienst täglich bis 20:00 Uhr unter 
der Telefonnummer:
01 76 /  43 27 55 25
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BUSSGOTTESDIENSTE

Sonnenaufgang Foto: Melanie 

Herzliche Einladung zu den 
Bußgottesdiensten zur Vorberei-
tung auf das Osterfest.

Nüdlingen 
Dienstag, 27. Februar 2024
18:00 Uhr

Euerdorf
Montag, 4. März 2024 
18:00 Uhr

Albertshausen
Dienstag, 12. März 2024 
18:30 Uhr

Ebenhausen
Donnerstag, 21. März 2024
18:30 Uhr

Bad Kissingen, Herz-Jesu Kirche
Donnerstag, 21. März 2024
18:30 Uhr

In der Fastenzeit besteht die 
Möglichkeit, nach den Werktags-
gottesdiensten zu beichten oder 
ein Seelsorgegespräch zu führen.

Bußgottesdienste                    
in der Fastenzeit 
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FASTENAK T ION 2024

Informationen zum Partnerland 

Kolumbien bei der Misereor-

Fastenaktion 2024. 

Verglichen mit früheren Zeiten 
hat sich die Situation in Kolumbi-
en wesentlich verbessert. Letztes 
Jahr wurde zwischen der Regie-
rung und der Guerillaorganisa-
tion FARC ein Waffenstillstand 
vereinbart. 

Medellín hat sich von einem 
Hauptdrogenumschlagplatz zu 
einer weniger gefährlichen Me-
tropole entwickelt. Dennoch hat 
das Land seine Probleme. 16% der 
Bevölkerung leben in Armut. 

Viele Kleinbäuerinnen und Klein-
bauern leben am Existenzmini-
mum. Deshalb setzt sich Misereor  
für die Rechte dieser Kleinbäuerin-
nen und Kleinbauern ein, die welt-
weit ca. 70 % der Nahrungsmittel 
anbauen und für eine stabile und 
ausgewogene Ernährung sorgen. 

Sie brauchen Zugang und Ver-
fügung über Land, Wasser und 
Saatgut. Und sie müssen die Mög-
lichkeit bekommen, ihre Produkte 
lokal vermarkten zu können.

Wir bitten Sie deshalb darum, die 
Arbeit von Misereor weltweit und 
im Beispielland Kolumbien durch 
Ihre Spende zu unterstützen.  

Herzlichen Dank

 Pfarrvikar Matthias Karwath
 im Namen des Eine-Welt-Teams

Misereor-Fastenaktion 2024  

Misereor unterstützt 
Menschen dort, 

wo die Armut am größten ist.

Spendenkonto: 
Pax-Bank Aachen

IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10 

BIC: GENODED1PAX
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INTERESS IERT  S I E  D IE  BOHNE?

„Von Bohnen und Erbsen“

Ein etwas anderer Gewissensspiegel 
von Pfarrer Gerd Greier
 
„Interessiert mich die Bohne“
So lautet das diesjährige Motto des 
weltweiten kirchlichen Hilfswerks 
„Misereor“ am Fünften Fastensonn-
tag. Mit dem Bild einer Kaffeeboh-
ne wird um fair gehandelten Kaffee 
geworben, der nicht nur die Umwelt 
schont, sondern auch faire Arbeits-
bedingungen und gerechte Entloh-
nung ermöglicht. Und er schmeckt 
auch noch gut und man braucht 
nicht soviel Pulver bzw. Bohnen.

 „
 „Interessiert Sie                 
die Bohne?“

Auch in der Bibel kommen schon 
Erbsen und Bohnen vor. Im Alten 
Testament wird erzählt, dass aus 
Bohnen gemischt mit Weizen und 
Gerste Brot für die Armen zuberei-
tet wurde (z.B. 2 Samuel 17, 28).
Bei der Bohne ist es wie bei der Erb-
se. Sie kommt in der Regel nicht in 
der Einzahl in Betracht, sondern es 
muss schon eine Menge an Bohnen 
oder Erbsen sein, damit daraus ein 
ordentliches Gericht wird.

AM PULS DES LEBENS
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AM PULS  DES  LEBENS

Eine einzelne Bohne oder Erbse 
interessiert eigentlich niemanden, 
außer einer einzigen Person, dem 
sogenannten Erbsenzähler. Der 
nimmt sogar die einzelnen Erbsen 
wichtig, die sonst aber keinen Men-
schen interessieren. 

Der rechnet kleinlich nach oder ab, 
ausgestattet mit dem festen Vorur-
teil: das ist ungerecht.
Damit macht er sich und den ande-
ren das Leben schwer.
 
Und dann gibt es auch noch die be-
rühmte „Prinzessin auf der Erbse“, 
die sich in diese kleine Erbse so hin-
einsteigert, alle drangsaliert, tyran-
nisiert, keine Ruhe gibt und schließ-
lich den letzten Nerv raubt.

Deswegen kann es manchmal ge-
sünder sein, dass „mich das nicht 
die Bohne interessiert“. 

Schon im 13. Jahrhundert verwen-
dete man das Wort Bohne, um et-
was Unbedeutendes zu benennen. 
Im Gegensatz zur Gleichgültigkeit, 
bleibt man gelassen, nimmt sich 
nicht alles so zu Herzen, steigert 
sich nicht  in Kleinigkeiten hinein 
oder grenzt sich bewusst von der 
Unzufriedenheit und Garstigkeit 
anderer ab.

Schließlich haben wir noch die Knal-
lerbsen, die  auch Knallteufel ge-
nannt werden: ein lauter Knall, viel 
Lärm um nichts und dann noch Ab-
fall hinterlassen, den andere wieder 
aufkehren dürfen.

Vielleicht kennen Sie die Geschich-
te einer Frau, die stets ausgeglichen 
und froh erscheint. Gefragt nach ih-
rer Zufriedenheit antwortete sie:
„Wenn ich morgens aus dem Haus 
gehe, stecke ich mir ab und zu ein 
paar Bohnen in meine linken Ja-
ckentasche. Immer wenn ich eine 
gute Erfahrung mache, etwas Schö-
nes erlebe oder mich an etwas 
freue, nehme ich eine von ihnen und 
wechsle sie von links nach rechts. Es 
kommt selten vor, dass meine rech-
te Jackentasche leer ist, wenn ich 
abends nach Hause komme.“

 „
„Für die kleinsten 
Freundlichkeiten lass 
uns dankbar sein.“            
(Gotteslob 842, 3)

Abschließend ein Zitat von Jesus 
aus der Bergpredigt nach Matthäus: 
„... nach dem Maß, mit dem ihr 
messt, werdet ihr gemessen wer-
den.“ (Mt 7,2)
Und da kann schon eine Bohne be-
deutend sein, so oder so.
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MENSCH SE IN .  CHR IST  SE IN .  FRE I  SE IN

Wenn die Rahmenbedingungen unseres Lebens zu eng gesteckt sind oder 
nicht mehr richtig passen, dann muss den Veränderungen Zeit gegeben 
werden, damit sie greifen können.
Deshalb erstrecken sich die angebotenen Exerzitien im Alltag über die fünf 
Wochen der Fastenzeit. 

Einmal in der Woche treffen sich alle 
Teilnehmenden, um die Erfahrungen der vergangenen Woche 
auszutauschen und neue Impulse für die kommende 
Woche zu erhalten.

Die wöchentlichen Impulse zu den Themen: 
„geerdet – gefährdet 
          – gerufen – geliebt und
                                     auferstanden zum Leben“ 
sind so angelegt, dass sie im Alltag einen Zeitumfang von ca. 30 bis 45 
Minuten beanspruchen. 

Einladung zu Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 
über einen Zeitraum von fünf Wochen.   

 Matthias Karwath
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MENSCH SE IN .  CHR IST  SE IN .  FRE I  SE IN

Alle Impulse wollen meinen Glauben und mein Leben weiten, so dass ich 
mein Mensch sein und meine innere Freiheit als Christin oder Christ 
wieder neu spüre und schätzen lerne.

Es wird darum gebeten, neben dem Informationsabend möglichst an 
allen Gruppentreffen teilzunehmen. Kosten entstehen keine, 
um eine Spende für einen guten Zweck wird gebeten.

Die Begleitung übernehmen: 
Pastoralreferentin Christine Seufert und Pfarrer Gerd Greier

 Anmeldung:
 Pfarrbüro Bad Kissingen, Telefon: 0971/ 699 8280
 E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@bistum-wuerzburg.de

Informationsabend:
Dienstag, 20.02.2024, 19:30 Uhr
im Chorraum der 
Herz-Jesu Kirche Bad Kissingen

Termine der Gruppentreffen:
jeweils Dienstag, 19:30 Uhr
Herz-Jesu Kirche, Chorraum
27.02., 05.03., 12.03., 19.03. und 26.03.2024

Es besteht auch die Möglichkeit einer 
ONLINE-Begleitung bei Christine Seufert für alle, die dienstags 
nicht können. 

Termine der ONLINE-Begleitung:
jeweils Sonntag, 17:30 Uhr
25.02., 03.03, 10.03, 17.03. und 24.03.2024
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GEDANKEN ZUM FR IEDEN

Vor zwei Monaten haben wir Weih-
nachten gefeiert, vor zwei Jahren 
hat der Krieg in der Ukraine be-
gonnen. Zu Weihnachten haben wir 
vielleicht die Friedensbotschaft des 
Propheten Jesaja gehört: „Und es 
wird ein Reis hervorgehen aus dem 
Stamm Isais und ein Zweig aus 
seiner Wurzel Frucht bringen.“ Und 
dann folgen wunderschön-
friedliche Bilder:
„Der Wolf findet Schutz beim 
Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden 
zusammen, ein kleiner Junge leitet 
sie.“ Die Geburt Jesu kombiniert 
mit der Schilderung eines friedli-
chen, paradiesischen Miteinanders: 
das ist der Anspruch - oder anders 
gesagt: die Hoffnung- die hier mit 
Weihnachten verbunden wird. Ist 
die Geburt im Stall von Bethlehem 
diesem Anspruch gerecht gewor-
den oder wurde unsere Hoffnung 
enttäuscht? 

Auch zu Beginn des neuen Jahres 
sind wir weit entfernt von einem 
Friedensreich - und wenn wir 
ehrlich sind, war es in den Jahren 
zuvor nicht anders, nur dass die 
Kriege uns nicht so nah gekommen 
sind. Und ein Blick in die Gesell-
schaft stimmt nicht optimistischer: 
Spaltung und Aggression haben 
zugenommen.

Sind deshalb die Friedensbotschaft 
des Jesaja und die Friedensbot-
schaft des Weihnachtsfestes ver-
zichtbar geworden? Im Gegenteil: 
Weil die Menschen sind, wie sie 
sind, brauchen wir die göttliche 
Hoffnungsbotschaft. Weil wir sind, 
wie wir sind, brauchen wir den Blick 
in den Stall von Bethlehem: Zur 
Tröstung, zur Ermutigung, zur Stär-
kung. Und für einen neuen Blick. 
Die Menschen sind, wie sie sind: 

 „Auch liebesfähig und 
liebenswert, barmherzig 
und erbarmenswürdig, 

fehlerhaft und doch zur Vollkom-
menheit berufen. Die uns ge-
schenkt wird, wie uns das Kind in 
der Krippe Gottes Liebe schenkt.

 Text: Bergmoser + Höller Verlag
 Foto: Michael Tillmann

An den Frieden glauben
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FR IEDENSGEBET 
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BEGINNENDE FASTENZE I T 

„Am Aschermittwoch ist alles vorbei.“ Die Narren und Karnevalfans sagen 
nur die halbe Wahrheit, wenn sie das Ende der Faschingszeit besingen. 
Denn mit dem Aschermittwoch beginnt ein neuer Zeitabschnitt: 
ie österliche Bußzeit, auch Fastenzeit genannt.

Seinen Namen erhielt der Aschermittwoch von einem Brauch in der Kirche 
des ersten Jahrtausends. Zu Beginn der Fastenzeit legten Gläubige, die für 
eine schwere Schuld büßen mussten, ein Bußgewand an und wurden mit 
Asche bestreut (Sprichwort: „In Sack und Asche gehen“). Die Asche ist Zei-
chen der Bereitschaft, Altes vergehen zu lassen, damit Neues werden kann. 

So ist die mit dem Aschermittwoch beginnende Fastenzeit eine Zeit der 
Umkehr und des Neuanfangs. Dieser Aufbruch ins neue Leben kann für 
jede und jeden von uns anders aussehen. Gott setzt uns nicht unter Druck. 
Er sagt nicht: Ihr müsst oder ihr sollt. 

Gedanken zu Aschermittwoch  

Bild: Erzbistum Köln / Jonas Heidebrecht
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BEGINNENDE FASTENZE I T 

Er lädt uns ein. Unser je eigenes Herz ist gefragt. Deshalb darf jede 
und jeder den eigenen Weg der Erneuerung suchen.

 Text: Andrea Wilke, in: Pfarrbriefservice.de

Es gibt viele Möglichkeiten, den Aufbruch ins neue Leben zu wagen, um das 
Wesentliche zu entdecken. Hören wir hin, was in diesem Jahr für uns selbst 
ansteht. Eines ist sicher: Gott begleitet uns. Er hilft uns in unseren Übungen 
und schenkt uns so einen Vorgeschmack auf das neue Leben mit ihm. 
Wagen wir es und brechen wir auf!

 Christoph Glaser,
  Diakon

Dazu ist mir folgender Text begegnet:

Gott braucht unser Fasten nicht
 
Du fragst, was das soll, 
das mit dem Fasten jedes Jahr sieben Wochen.
 
Du sagst, es ändert sich ja doch nichts, nach sieben Wochen 
trinkst du dein Feierabendbier wieder, isst Schokolade,
tust, worauf du verzichtet hast
 
Du hast Recht: Gott braucht unser Fasten nicht
Doch er sieht, dass du es brauchst

Sieben Wochen Fasten ist der Verzicht auf das,
was du nicht wirklich brauchst.

Sieben Wochen Fasten schenken dir den Blick
für das Wesentliche.

Entdecke es!
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WELTGEBETSTAG DER FR AUEN

Als die Gestaltung des Weltge-
betstag der Frauen für den 1. 
März 2024 Christinnen in Palästina 
anvertraut wurde, war nicht ab-
sehbar, welche traurige und dra-
matische Aktualität das Gebets-
anliegen durch den terroristischen 
Überfall der Hamas am 7. Oktober 
2023 und den darauf folgenden 
Reaktionen Israels bekommen 
würde. Heute scheint Frieden im 
Heiligen Land, Frieden zwischen 
Israelis und Palästinensern, Frie-
den zwischen Christen, Juden und 
Muslime utopisch zu sein. 

Mit der Brutalität und der Un-
menschlichkeit des Überfalls der 
Terroristen der Hamas und durch 
die umfassenden militärischen 
Gegenschläge der israelischen 
Armee - mit großen Opfern unter 
der Zivilbevölkerung, weil Zivi-
listen von der Hamas als Schutz-
schilde missbraucht werden - ist 
Koexistenz oder gar Versöhnung 
in weite Ferne gerückt.
Ein Leben, in dem „Gerechtigkeit 
und Frieden sich küssen“, wie es in 
Psalm 85 der Gottesdienstliturgie 
für 2024 heißt, wird zu einer 
fernen Vision. 

Und doch eine Vision, an der der 
Weltgebetstag festhalten will, mit 
entsprechender Aktualisierung 
des bereits vorliegenden Materi-
als. Dringender und Not-wendiger 
denn je ist die weltweite Gebets-
gemeinschaft von Christinnen 
aller Länder. Eine Absage des 
Weltgebetstages stand nicht im 
Raum, jedoch wurde die Gottes-
dienstordnung überarbeitet, das 
Plakat zurückgezogen. Die Stimme 
der palästinensischen Christinnen 
und ihre Hoffnungen und ihre 
Friedenssehnsucht sollen weiter-
hin gehört werden. 

Gleichzeitig ist es dem Vorstand 
des Weltgebetstages wichtig, 
darauf hinzuweisen, dass das 
Existenzrecht Israels völlig unbe-
stritten ist und deshalb Vorwürfe 
gegen den Weltgebetstag, er sei 
antisemitisch oder antiisraelisch, 
unhaltbar und unberechtigt sind.

Text: Bergmoser + Höller Verlag 

Weltgebetstag der Frauen: „ … durch das Band des Friedens“
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KONZERTTERMINE

04.02., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu Kirche
Faschingskonzert
Beliebte Melodien aus Oper, 
Operette, Film und Musical
Werke von Giuseppe Verdi, 
Giacomo Rossini 
(Ouverture zu Wilhelm Tell), 
Ralph Benatzky 
(Es muss was Wunderbares sein), 
Franz Lehar (Wolga-Lied), 
John Williams (aus Star Wars), 
Jerry Herman (Hello Dolly) 
Coldplay (Viva la vida),
Barry Manilow (Copacabana), 
Frank Sinatra (My Way) u. a.
Roman Riedel, Posaune
Burkhard Ascherl, Orgel
 € 10 (ermäßigt 4)

24.03., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu Kirche
Konzert zum Geburtstag von 
Johann Sebastian Bach
Fantasie und Fuge g-Moll, 
Trio-Sonate C-Dur, Toccata und 
Fuge F-Dur u. a.
Burkhard Ascherl, Orgel
€ 8 (ermäßigt 3)

14.04., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus
Eröffnungskonzert
Con Variazioni
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart 
(Fantasie f-Moll KV 608), Marco 
Enrico Bossi (Scherzo g-Moll), 
Naji Hakim (Der Friede sei mit dir), 
Jacques Nicolas Lemmens 
(Cantabile), Joseph Bonnet 
(Variations de concert) u. a.
Burkhard Ascherl, Orgel
 € 8 (ermäßigt 3)
 
05.05., Sonntag | 19:30 Uhr 
Herz-Jesu Kirche
36. Bad Kissinger Orgelzyklus II
Bearbeitungen beliebter Werke
Werke von Domenico Scarlatti, 
Ludwig van Beethoven 
(Sonate Nr. 17 „Der Sturm“), 
Improvisation über vom Publikum 
gegebene Themen und Melodien
Giampaolo di Rosa (Rom), Orgel
 € 8 (ermäßigt 3)

Orgelkonzert

Nüdlingen, Kirche

Samstag, 23.03.2024
18:30 Uhr, Konzert zur Fastenzeit: 
Passionskonzert des Folklorechor 
Nüdlingen-Bad Kissingen

Passionskonzert  
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FASCHINGSGOTTESDIENST

Faschingsgottesdienst
		Predigt	in	Versform		

Samstag,	10.	Februar	um	18	Uhr

Sonntag,	11.	Februar	um	10	Uhr	und	17	Uhr

in	der	Herz	Jesu	Kirche

Kleiner	Imbiss	nach	dem	

10	Uhr	-Gottesdienst	am	Sonntag	

Spenden	gehen	wieder	an	die	Lebenshilfe	

Bad	Kissingen!

Gerne

verkleidet

kommen!

Mk	1,	40-45

Weg	vom	Fenster?											Nicht	bei	Jesus!
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GOTTESDIENSTORDNUNG

Gemeinsame Gottesdienstordnung 
vom 05.02.2024 bis 22.03.2024 

Hl. Agatha

Montag 05.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Hl. Paul Miki und Gefährten

Dienstag 06.02.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Mittwoch 07.02.24

Hausen 08:30 Messfeier

Hl. Hieronymus Ämiliani und Hl. Josefine Bakhita

Donnerstag 08.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Freitag 09.02.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Samstag 10.02.24

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag 10.02.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Ebenhausen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 11.02.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr. 
Thema: Krapfen-Kinderkirche - Wer mag, kommt verkleidet!
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Sonntag 11.02.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden mit Faschingspredigt

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier mit Faschingspredigt

Winkels 10:00 Messfeier

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier

Ramsthal 11:30 Tauffeier

Sulzthal 10:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  66..  SSoonnnnttaagg  iimm  JJaahhrreesskkrreeiiss als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag
mit Auflegung des Aschenkreuzes

Mittwoch 14.02.24  

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Arnshausen 18:30 Messfeier

Hausen 08:30 Messfeier

Reiterswiesen 18:30 Wortgottesfeier

Winkels 18:30 Wortgottesfeier

Albertshausen 18:30 Wortgottesfeier

Poppenroth 18:30 Wortgottesfeier

Nüdlingen 18:30 Wortgottesfeier

Ebenhausen 19:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 18:30 Wortgottesfeier

Oerlenbach 17:00 Wortgottesfeier, besonders für Schulkinder und Familien

Rottershausen 18:30 Messfeier

Aura, Dorfkirche 18:30 Wortgottesfeier

Euerdorf 18:30 Wortgottesfeier

Sulzthal 18:30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Donnerstag 15.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

10:30 Kindergottesdienst mit Auflegung des Aschenkreuzes
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Donnerstag 15.02.24

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Garitz, St. Nepomuk-
Kirche

18:30 Wortgottesfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

Ramsthal 18:30 Messfeier mit Auflegung des Aschenkreuzes

Freitag 16.02.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Rosenkranz

Eltingshausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, 
danach Stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Samstag 17.02.24

14:00 Mit Rucksack und Bibel durch den Pastoralen Raum: 
Impulse für die Fastenzeit durch den "Weg der Besinnung" oberhalb von Garitz; 

Treffpunkt: am Parkplatz Heiligenhof

KG, Herz Jesu 
im Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

1. FASTENSONNTAG

Samstag 17.02.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Kleinbrach 18:00 Vorabendmesse

Wirmsthal 19:00 Nacht der Lichter - Taizéandacht

Sonntag 18.02.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier mit Familien

KG, Herz Jesu 18:00 Vesper/Abendlob zur Fastenzeit

Arnshausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Poppenroth 10:00 Messfeier

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Messfeier

Rottershausen 10:00 Wortgottesfeier
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Sonntag 18.02.24

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Euerdorf 18:00 Auszeit für die Seele

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Wirmsthal 10:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  11..  FFaasstteennssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 19.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier im Pfarrhaus

19:00 Hausgottesdienst im Pastoralen Raum Bad Kissingen 
Gebetstexte liegen in der Kirche oder im Pfarrbüro aus 

Dienstag 20.02.24

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 18:30 Messfeier

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Hl. Petrus Damiani, Bischof

Mittwoch 21.02.24

Hausen 08:30 Messfeier

KATHEDRA PETRI

Donnerstag 22.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Garitz, St. Nepomuk-
Kirche

18:30 Messfeier

Ramsthal 18:30 Messfeier
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Hl. Polykarp, Bischof

Freitag 23.02.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Komplet/Nachtgebet im Chorraum

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Fastenandacht

Samstag 24.02.24

KG, 
Burkarduswohnpark

10:00 Wortgottesfeier in der Hauskapelle

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

2. FASTENSONNTAG

Samstag 24.02.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Reiterswiesen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 25.02.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr. Thema: Amos

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, 
Gemeindezentrum

14:00 Familiennachmittag für Kommunionfamilien: 
"Was bedeutet Eucharistie?"

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Hausen 10:00 Messfeier

Winkels 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Messfeier

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

10:00 Wortgottesfeier

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier

Nüdlingen 10:00 Messfeier

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Oerlenbach 10:00 Messfeier

Euerdorf 10:00 Messfeier

Sulzthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  22..  FFaasstteennssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst  
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716
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Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 26.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

Hl. Gregor von Narek

Dienstag 27.02.24

Arnshausen 18:30 Messfeier

Albertshausen 18:30 Fastenandacht im Pfarrhaus

Poppenroth 18:30 Messfeier im Pfarrhaus

Nüdlingen 18:00 Bußgottesdienst

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 28.02.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Donnerstag 29.02.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Winkels 18:30 Messfeier

Ebenhausen 19:00 Fastenandacht im Pfarrhaus

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier

HERZ-JESU-FREITAG/Weltgebetstag der Frauen

Freitag 01.03.24

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zur Barmherzigkeit Gottes

KG, Herz Jesu 17:00 Beichtgelegenheit

KG, Herz Jesu 18:00 Messfeier mit Eucharistischer Anbetung und Segen

KG, in der 
evangelischen Kirche

19:00 Weltgebetstag, anschließend Begegnung im katholischen 
Gemeindezentrum

Garitz, Parkwohnstift 17:00 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Weltgebetstag der Frauen (gestaltet von den KAB-Frauen)

Oerlenbach 18:00 Fastenandacht

Euerdorf 18:30 Weltgebetstag
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Samstag 02.03.24

KG, Jakobuskirche 15:00 Andacht zum Herz-Mariä

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

3. FASTENSONNTAG

Samstag 02.03.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 03.03.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden mitgestaltet von der 
Kantorei

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Wortgottesfeier

Reiterswiesen 10:00 Messfeier

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

10:00 Wortgottesfeier, Elisabethgottesdienst mit Kinderkirche

Poppenroth 10:00 Messfeier

Haard 10:00 Messfeier

Eltingshausen 10:00 Wortgottesfeier

Rottershausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Wortgottesfeier

Ramsthal 10:00 Messfeier

Wirmsthal 10:00 Wortgottesfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  33..  FFaasstteennssoonnnnttaagg als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 04.03.24 Hl. Kasimir

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Ebenhausen 18:30 Messfeier im Pfarrhaus

Euerdorf 18:00 Bußgottesdienst

Dienstag 05.03.24

Albertshausen 18:30 Messfeier

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier
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Dienstag 05.03.24

Wirmsthal 18:30 Fastenandacht

Mittwoch 06.03.24    Hl. Fridolin

Hausen 08:30 Messfeier

Hl. Perpetua und Hl. Felicitas

Donnerstag 07.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung mit Einzelsegen

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Fastenandacht

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

18:30 Nacht der Versöhnung im Rahmen der Firmvorbereitung

Ramsthal 18:30 Messfeier

Hl. Johannes von Gott

Freitag 08.03.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Kleinbrach 18:30 Messfeier

Poppenroth 18:30 Kreuzweg im Pfarrhaus

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Eltingshausen 18:00 Fastenandacht

Rottershausen 18:30 Fastenandacht

Samstag 09.03.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

4. FASTENSONNTAG  (LAETARE)

Samstag 09.03.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Winkels 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 10.03.24

09:30 Ökumenische Kinderkirche: Beginn in der Erlöserkirche. Wir gehen dann
gemeinsam in das katholische Gemeindezentrum (Hartmannstraße 2). 

Dort beginnt die Kinderkirche um 9:45 Uhr. Thema: Jesus fühlt sich allein

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier
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Sonntag 10.03.24

Arnshausen 10:00 Messfeier, für und mit Gesangverein

Hausen 10:00 Wortgottesfeier

Albertshausen 10:00 Wortgottesfeier

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

10:00 Messfeier

Nüdlingen 10:00 Wortgottesfeier

Haard 14:00 Tauffeier

Ebenhausen 10:00 Messfeier

Oerlenbach 10:00 Wortgottesfeier

Euerdorf 10:00 Wortgottesfeier

Sulzthal 10:00 Messfeier

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm    44..  FFaasstteennssoonnnnttaagg  ((LLaaeettaarree)) als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 11.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

18:30 Nacht der Versöhnung im Rahmen der Firmvorbereitung

Dienstag 12.03.24

Arnshausen 18:30 Messfeier

Albertshausen 18:30 Bußgottesdienst

Eltingshausen 18:30 Messfeier

Wirmsthal 18:30 Messfeier

Mittwoch 13.03.24

Sulzthal 18:30 Messfeier

Hl. Mathilde

Donnerstag 14.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier, anschließend Frühstück im Gemeindezentrum

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Friedensgebet

Reiterswiesen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 19:00 Fastenandacht im Pfarrhaus

Aura, Dorfkirche 18:30 Messfeier
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Hl. Klemens Maria Hofbauer

Freitag 15.03.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier

Nüdlingen 18:30 Messfeier

Ebenhausen 18:00 Rosenkranz im Pfarrhaus

Ebenhausen 18:30 Messfeier, Gestaltete Eucharistische Anbetung, danach 
Stille Anbetung und Beichtgelegenheit im Pfarrhaus

Oerlenbach 18:00 Fastenandacht

Rottershausen 18:30 Fastenandacht

Euerdorf 19:00 Kreuzweg

Samstag 16.03.24

KG, Herz Jesu im 
Chorraum

16:30 "Segenszeit" 
Zeit für Aussprache/Beichte/Segen/Krankensalbung

5. FASTENSONNTAG  
Misereor-Kollekte

Samstag 16.03.24

KG, Herz Jesu 18:00 Vorabendmesse

Nüdlingen 18:00 Vorabendmesse

Rottershausen 18:00 Vorabendmesse

Sonntag 17.03.24

KG, Herz Jesu 10:00 Messfeier für die Pfarrgemeinden

KG, Herz Jesu 11:30 Tauffeier

KG, Herz Jesu 17:00 Messfeier

Arnshausen 10:00 Messfeier

Reiterswiesen 10:00 Wortgottesfeier, Familiengottesdienst

Garitz, St. Elisabeth-
Kirche

10:00 Messfeier

Poppenroth 10:00 Wortgottesfeier

Nüdlingen 18:00 Auszeit für die Seele

Haard 10:00 Wortgottesfeier

Ebenhausen 10:00 Wortgottesfeier

Eltingshausen 10:00 Messfeier

Aura, Dorfkirche 10:00 Messfeier

Ramsthal 10:00 Wortgottesfeier

Wirmsthal 10:00 Messfeier
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Sonntag 17.03.24

19:00 GGootttteessddiieennsstt  zzuumm  55..  FFaasstteennssoonnnnttaagg  als Zoom-Gottesdienst 
Link zum Beitreten: https://us02web.zoom.us/j85949407716

Beichtgelegenheit nach den Werktagsgottesdiensten in der Fastenzeit

Montag 18.03.24   Hl. Cyrill von Jerusalem

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier mit Aussetzung, anschließend Beichtgelegenheit

Rottershausen 18:30 Messfeier

HL. JOSEPH, BRÄUTGAM DER GOTTESMUTTER MARIA

Dienstag 19.03.24

KG, Seniorenheim 
St. Gertrudis

10:00 Messfeier in der Hauskapelle

KG, Seniorenheim 
St. Elisabeth

15:00 Messfeier

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, Feier Hl. Joseph

Haard 18:30 Messfeier

Oerlenbach 18:30 Messfeier

Euerdorf 18:30 Messfeier

Mittwoch 20.03.24

Hausen 08:30 Messfeier

Donnerstag 21.03.24

KG, Herz Jesu 08:30 Messfeier

KG, Herz Jesu 13:00 Eucharistische Anbetung

KG, Herz Jesu 16:30 Beichtgelegenheit im Beichtraum in der Kirche

KG, Herz Jesu 18:30 Bußgottesdienst

Winkels 18:30 Messfeier

Garitz, St. Nepomuk-
Kirche

18:30 Messfeier, Feier Hl. Joseph mit der Kolpingfamilie

Ebenhausen 18:30 Bußgottesdienst

Ramsthal 18:30 Messfeier

Freitag 22.03.24

KG, Herz Jesu 18:30 Messfeier, 
anschließend Komplet/Nachtgebet im Chorraum

Nüdlingen 18:30 Messfeier, Feier Hl. Joseph mit der KAB

Eltingshausen 18:00 Fastenandacht

Rottershausen 18:30 Fastenandacht
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DE IN HER Z IST  GEFR AGT! 

„Dein Herz ist gefragt!“ – mit 
dieser Bitte wenden wir uns an 
Sie! Öffnen Sie Ihre Herzen für 
Menschen in Not in unserer Ge-
meinde und Region und unter-
stützen Sie sie mit einer Spende. 
In den vergangenen Jahren ist 
der Hilfebedarf stetig gewachsen. 
Familien, Kinder, Jugendliche, 
Seniorinnen und Senioren, Kranke 
und Menschen mit Behinderun-
gen brauchen unseren Beistand. 
Ehrenamtliche Initiativen wie 
Kleiderkammern, Lebensmitte-
lausgaben und Besuchsdienste 
sind wichtige Stützen. Sie sind 
jedoch dringend auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen. Auch 
die Allgemeinen Sozialen Bera-
tungsdienste der Caritas sind eine 
unschätzbare Hilfe für Menschen 
in schwierigen Lebenslagen. 

Mit Rat und Tat stehen sie Be-
troffenen zur Seite. Bei finan-
ziellen Schwierigkeiten, wenn 
Wohnungslosigkeit droht, eine 
Vermittlung an entsprechende 
Fachstellen notwendig ist, aber 
auch bei vielen weiteren Fragen, 
die das Leben stellt.
Ihre Spende bewirkt konkrete Hil-
fe für Menschen in Notlagen, hier 

vor Ort. Sie ist ein starkes Zeichen 
der Solidarität und Nächstenliebe. 
Und immer spüren wir, wie das 
Geben nicht nur anderen hilft, 
sondern auch das eigene Herz 
mit Wärme und Freude erfüllt. 

Schon jetzt bedanken wir uns 
herzlich bei allen Sammlerinnen 
und Sammlern sowie Spender-
innen und Spendern für ihren 
großartigen Einsatz!
Wer sich bei der Caritassamm-
lung gerne engagieren möchte, 
wendet sich bitte an das jeweilige 
Pfarrbüro oder an den zugehö-
rigen Orts- und Kreiscaritasver-
band.

Caritassammlung                  
- Jede Spende hilft -
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SEGEN FÜR DIE  L I EBE
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FASTENZE I T  FÜR PA ARE  UND FAMIL IEN
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WEG DER BES INNUNG

Zum Start in die Fastenzeit den 
„Weg der Besinnung“ gehen

 

Der ca. 2 km lange Skulpturen-
weg führt oberhalb von Garitz am 
Waldrand entlang.
Ratsam sind feste Schuhe und 
wetterbedingte Kleidung. 
Ebenso bitte Getränke oder 
Verpflegung selbstständig 
mitbringen.
Alle Interessierten treffen sich am 
17. Februar 2024, um 14 Uhr am 
Parkplatz vor der Bildungs- und 
Begegnungsstätte Heiligenhof, 
Alte Euerdorfer Straße 1,
Bad Kissingen.

„Weg der Besinnung“ 

Am Samstag, 17. Februar 2024,

um 14:00 Uhr besteht die 

Möglichkeit, auf dem 

„Weg der Besinnung“ 

Impulse für die Fastenzeit und 

das eigene Leben zu erhalten. 

Impulsgeberin und 
Begleiterin auf dem Weg ist 
Gemeindereferentin 
Barbara Voll.

Eine telefonische Anmeldung 
im Pfarrbüro Bad Kissingen  

wird empfohlen.
Tel.: 0971 / 699 828 0
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TROST UND TR AUER 

Wenn der geliebte Partner stirbt, verändert sich alles. Was man immer 
aufgeschoben hat, lässt sich plötzlich nicht mehr gemeinsam machen.
Wie soll es weitergehen, wer kümmert sich jetzt um so Vieles?
„Du kannst die Augen schließen und wünschen, dass er wiederkommt - 
oder du kannst sie öffnen und sehen, was er zurückgelassen hat.“
Wir wollen an diesem Tag der Trauer Raum und Worte geben, aber viel-
leicht auch Kraft und Hoffnung finden, in dem was uns zurückgelassen 
und auch schon geschafft wurde Sie sind herzlich eingeladen!

Ihr Team der Frauenseelsorge

Referentin: Cornelia Krines-Eder, Dipl. Soz. päd. (FH), Trauerberaterin (RTB Nürnb.), zerti-
fizierte Erwachsenenbildnerin (FH)
Kosten: 40 € (Kursgebühr, Mittagessen, Kaffee/Kuchen)
Sie erhalten nach der Veranstaltung eine Rechnung. Die Zahlung der Teilnahmegebühr 
erfolgt über das SEPA-Lastschriftverfahren und wird über die erteilte Einzugsermächti-
gung nach der Veranstaltung eingezogen.
Veranstaltungsort: Exerzitienhaus Himmelspforten, Mainaustraße 42, 97082 Würzburg, 
Tel.: 0931/38668000

Bitte melden Sie sich per E-Mail: frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de
bis spätestens 26.02.2024 an.

Frauenseelsorge, Postfach 11 06 61, 97032 Würzburg - Tel. 0931/386-65201
E-Mail: frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de
www.frauenseelsorge.bistum-wuerzburg.de

„Jetzt, wo wir mehr Zeit
miteinander gehabt hätten“

Ein Tag für verwitwete Frauen ab 60 Jahren
in Kooperation mit der Hospiz- und

Trauerpastoral der Diözese Würzburg
Kursnr.: 2024-10

Sa., 13.04.24, 9:30 bis 17:00 Uhr
Exerzitienhaus Himmelspforten, Würzburg
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BES INNUNGSNACHMITTAG
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ANGEBOTE  FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung an all Seni-
orinnen und Senioren unseres 
Pastoralen Raums zu folgenden 
Veranstaltungen:

Bad Kissingen, Gemeindezentrum
Donnerstag, 8. Februar 2024 
15:00 Uhr, Seniorennachmittag

Arnshausen, Pfarrheim
Montag, 26. Februar 2024 
14:00 Uhr, Seniorennachmittag
 
Euerdorf, Seniorenhaus
Montag, 5. Februar 2024 
14:30 Uhr, Faschingsnachmittag
 
Wirmsthal, Sportheim
Mittwoch,  21. Februar 2024 
14:30 Uhr, Seniorennachmittag
Mittwoch,  13. März 2024 
14:30 Uhr, Seniorennachmittag

Nüdlingen, Pfarrsaal 
Sonntag, 4. Februar 2024  
14:00 Uhr, Seniorenfasching 
Mittwoch, 6. März 2024 
14:00 Uhr, Seniorennachmittag

Poppenroth, Pfarrhaus   
Mittwoch, 7. Februar 2024
14:30 Uhr, Seniorennachmittag
Mittwoch, 13. März 2024
14:30 Uhr, Seniorennachmittag

Oerlenbach, Pfarrheim   
Mittwoch, 7. Februar 2024 
14:00 Uhr, Seniorennachmittag

Rottershausen, 
Mittwoch, 7. Februar 2024 
14:00 Uhr, Faschingsnachmittag

Sulzthal, Merzweckhalle
Mittwoch, 6. März 2024
14:00 Uhr, Spiele- und Erzählecafé

Seniorennachmittage

Die evangelische 
Kirchengemeinde Bad 
Kissingen lädt ein:

Kaffee unterm Kirchturm,
jeweils 14:30 - 16:00 Uhr,
Gemeindezentrum,
Bad Kissingen

Montag, 12. Februar 2024 
Thema: Unzufrieden? – Nein 
Danke!

Montag, 11. März 2024 
Thema: Andere Religionen und 
wir - der Buddhismus aus 
christlicher Sicht. 
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SENIORENRE ISE 
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K INDER-  UND FAMIL IENANGEBOTE 

Bad Kissingen 
Sonntag, 11. Februar 2024
Ökumenische Kinderkirche 
9:30 Uhr in der Erlöserkirche und 
gehen dann gemeinsam in das 
Gemeindezentrum, 
Hartmannstraße 2. 
Beginn dort ab ca. 9:45 Uhr.
Thema: Krapfen-Kinderkirche
Wer mag, kommt verkleidet!

Oerlenbach 
Mittwoch, 14. Februar 2024
17:00 Uhr, Wortgottesfeier 
Besonders für Schulkinder und 
Familien, mit Auflegung des 
Aschenkreuzes

Bad Kissingen 
Donnerstag, 15. Februar 2024
10:30 Uhr, Kindergottesdienst mit 
Auflegung des Aschenkreuzes

Bad Kissingen 
Sonntag, 18. Februar 2024
16:00 Uhr, Begegnung mit Eltern/
Kinder/Familien, im 
Gemeindezentrum, 
Hartmannstraße 2. 
17:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Familien in der Kirche

Bad Kissingen 
Sonntag, 25. Februar 2024
Ökumenische Kinderkirche
9:30 Uhr in der Erlöserkirche und 
gehen dann gemeinsam in das 
Gemeindezentrum, Hartmannstr. 2. 
Beginn dort ab ca. 9:45 Uhr. 
Thema: Amos

Garitz  
Sonntag, 3. März 2024
10:00 Uhr, Wortgottesfeier  
Elisabethgottesdienst mit 
Kinderkirche 

Bad Kissingen 
Sonntag, 10. März 2024
Ökumenische Kinderkirche
9:30 Uhr in der Erlöserkirche und 
gehen dann gemeinsam in das Ge-
meindezentrum, Hartmannstraße 2. 
Beginn dort ab ca. 9:45 Uhr. 
Thema: Jesus fühlt sich allein

Reiterswiesen

Sonntag, 17.03.2024
10:00 Uhr, Wortgottesfeier, 
Familiengottesdienst

Nüdlingen

Pfarrsaal, Kissinger Straße 15
Dienstag, 26. März 2024
15:00 Uhr, Kinderkirche 
Thema: Palmsonntag - Ostern 

Angebote für Kinder und Familien  
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FAMIL IENGEBET

 
Lieber Gott,

das Leben in einer Familie ist nicht immer einfach.
Manchmal gibt es Streit,

Unverständnis oder auch Ungerechtigkeit.

Dir dürfen wir alles anvertrauen
und du verzeihst uns immer.

Hilf uns, dass wir unsere Fehler einsehen
und einander die Hand zur Versöhnung reichen können. 

  
Du liebst uns so, wie wir sind,

mit all unseren guten und schlechten Eigenschaften.

Auch wenn wir innerhalb der Familie
oft unterschiedliche Vorstellungen haben,

lass uns jede Meinung respektieren
und jeden so lieben, wie er ist. 

  
Es gibt nicht nur den Sonnenschein,

du hast uns auch die Regenwolken geschenkt.
Nur aus beidem zusammen folgt der Regenbogen,

den du uns als Zeichen der Hoffnung
und der Verbindung zu dir gegeben hast.

Wir bitten dich,
dass wir dieses Zeichen erkennen

und für unsere Familie immer einen Weg finden.
Amen.

Text: Elisabeth (42) und Katrin (15) aus Cloppenburg,
in „Gott, du bist überall“, Juli 2005

 

FAMILIENGEBET aus dem FAMILIEN-ALLTAG  
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VOLKERSBERG

www.lernwerk.volkersberg.de

Werkstatttag

zur religiösen Begleitung von Kindern

– Franz-Kett-Pädagogik GSEB
                                 Leben bricht auf – Im Garten der Hoffnung   

mit Eva Fiedler im Haus Volkersberg

Samstag, 2. März 2024

9:30 - 15:30 Uhr

Info und Anmeldung: Lernwerk Volkersberg, 97769 Bad Brückenau, Tel. 09741-913232
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RÄTSELSE I TE

Kinderseite 
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K ATHOL IKENTAG IN  ERFURT 

Liebe Familien,
gemeinsam mit anderen Familien 
und verschiedenen Menschen Ge-
meinschaft erleben, sich inspirieren 
lassen, Glauben feiern. 

DAS alles bietet der Katholikentag 
in unserem Nachbarbistum Erfurt. 
Außerdem gibt es eigene Zentren 
für Familien und für Jugendliche. 
Gemeinsam als Familien wollen wir 
den Katholikentag erkunden!
Die Abende in der gemeinsamen 
Unterkunft bieten Gelegenheit, die 
Tage gemütlich Revue passieren zu 
lassen. 

ORGANISATORISCHES
Anreise: Mittwoch, 29.05.2024 oder 
Donnerstag, 30.05.2024
Abreise: Sonntag, 02.06.2024
An und Abreise erfolgen selbstständig.

Unterkunft: Kastanienhof Erfurt
(pensionkastanienhof.de)
Kosten:  Vier Nächte (29.05. - 02.06.24)
   Für zwei Personen: 545,00 €
   + 65,00 € je Aufbettung
   Ab dem 3. Kind kein Aufpreis
   Drei Nächte (30.05. - 02.06.24)
   Für zwei Personen: 445,00€
   + 50,00€ je Aufbettung
   Ab dem 3. Kind kein Aufpreis

Leistungen: Unterbringung im Doppel-, 
Drei- oder Vierbettzimmer mit Dusche und 
WC, ggf. mit Aufstockung,

Kulturförderabgabe Erfurt,
Dauerkarte für den Katholikentag, 
ÖPNVTicket,
Frühstück gegen Aufzahlung zubuchbar

Anmeldeschluss:
15.03.2024

Anmeldeadresse:
Ehe und Familienseelsorge
Region Würzburg/Kitzingen
Simon Marx
Obere Kirchgasse 7, 97318 Kitzingen
simon.marx@bistumwuerzburg.de
Telefon: 09321/929635

Fahrt für Familien zum 
Katholikentag nach Erfurt
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FLOHMARK TERMINE/H ILFETELEFON 

An den Samstagen, 
17. Februar, 16. März, 13. April, 
11. Mai, 15. Juni, 3. August und 
7. September findet jeweils
wieder ein Flohmarkt statt.

Von 8:00-14:00 Uhr heißt es
„Kram und Krempel im 
Katholischen 
Gemeindezentrum“ 

(Hartmannstraße 2,  Gebäude hinter der 

Kirche und der VR-Bank). 

Stöbern Sie in CDs, Büchern, 
Nippes, Kleidung, Dekoartikeln, 
Geschirr, Gläsern und vielem mehr. 

Der Erlös aus der Standmiete wird 
für die seelsorglichen Aufgaben 
unseres Gemeindezentrums ver-
wendet. 

„Helfen Sie mit: 
- Gebrauchtes kaufen 
- Ressourcen schonen  
- Nachhaltig leben.“

Auf zahlreiches Erscheinen freut 
sich das Flohmarktteam der 
Herz-Jesu Gemeinde, 
Bad Kissingen

Flohmarkt im Gemeindezentrum in Bad Kissingen

Telefon Seelsorge: 0800 111 01 11 oder 0800 111 02 22
Sexueller Missbrauch: 0800 22 55 530

Nummer gegen Kummer: 116 111
Elterntelefon: 0800 11 10 550

Gewalt gegen Frauen: 0800 116 016
Gewalt an Männern: 0800 12 39 900
Schwangere in Not: 0800 40 40 020
Tatgeneigte Person: 0800 70 22 240

Medizinische Kinderschutzhotline: 0800 19 21 000

Bitte wenden sie sich an das Seelsorgeteam,
falls Sie ein Gespräch wünschen.

Wir sind für sie da!

Hilfetelefon 
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IMPRESSUM/DATENSCHUTZ 

Mit unserem Pfarrbrief informieren wir regelmäßig über das Leben und die Angebote in 
unserem Pastoralen Raum. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten be-
kannt gegeben, wie z. B. die Information über die Spendung von Sakramenten, Sterbe-
fälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich 
gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegenüber Ihrem zuständigen Pfarramt 
erklären. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des 
Herausgebers oder der Redaktion wieder. 

Widerspruchs- / Widerrufsrecht  

Herausgeber: Pastoraler Raum 
Bad Kissingen 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Gerd Greier
Anschrift der Redaktion: 
Katholisches Pfarramt, Hartmannstraße 4, 
97688 Bad Kissingen
Telefon: 0971 / 6998280 

E-Mail: 
pfarrei.bad-kissingen@bistum-
wuerzburg.de 

Druck: www.GemeindebriefDruckerei.de 
Auflage: 3000 Exemplare 
Redaktionsschluss für die nächste 
Pfarrbriefausgabe: Freitag, 23.02.2024

Impressum

Der „Pfarrbrief des Pastoralen Raums Bad Kissingen“ erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird in den katholischen Kirchen kostenlos ausgelegt. Für unverlangt 
eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr.

Haftungsausschluss
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BÜCHERE IEN 

Bücherei im Pfarrheim Arnshausen, Lindenstraße 1
Die Öffnungszeiten sind nur noch donnerstags von 16:30 Uhr – 18:00 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: buecherei-arnshausen@gmx.de
Wir erheben keine Ausleihgebühren. Die Bücherei Arnshausen hat jetzt 
auch einen Internetauftritt: https://arnshausen.koeb-unterfranken.de

Bücherei Garitz, Schönbornstraße 51
Dienstag von 16:00 - 17:30 Uhr, Sonntag von 10:45 - 11:30 Uhr
Wenn Sie Lust haben, schauen Sie doch auch einmal auf unsere Internet-
seite: https://garitz.koeb-unterfranken.de
Die Ausleihe ist kostenlos.
Bücherei im Jugendheim Eltingshausen, Brunnengasse 4
Mittwoch von 16:30 - 17:30 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: buecherei.elt@web.de

Bücherei Ebenhausen, Pfarrgasse 3
Mittwoch von 16:00 - 18:00 Uhr
Nähere Informationen über die Homepage: ebenhausen.koeb-unterfran-
ken.de oder über E-Mail: buecherei-ebenhausen@web.de

Bücherei Aura, Schulstraße 89a
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Sonntag von 11:00 - 12:00 Uhr
Nähere Informationen über E-Mail: kontakt@buecherei-aura-saale.de
oder Telefon: 09704/6048215
Für nur 3,-€ Mitgliedsbeitrag im Jahr können Sie alle Medien 
(außer Filme) kostenlos ausleihen.

Bücherei Ramsthal, Kirchgasse 5
Mittwoch von 18:00 - 19:30 Uhr, Sonntag nach dem Gottesdienst oder
von 10:30 - 11:30 Uhr. Nähere Informationen über die Homepage der 
Gemeinde: www.ramsthal.de/Kultur
oder über Christine Neder (Telefon: 09704/1374; E-Mail: christine.neder@
yahoo.de). Die Ausleihe ist kostenlos.

Katholische öffentliche Büchereien im Pastoralen Raum
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JOSEFSTAG 

Am 19. März feiert die Kirche 
den heiligen Josef. Er ist einer 
der meist verehrten Heiligen 
überhaupt. Unzählige Wunder 
und Gebetserhörungen werden 
ihm zugeschrieben. Zahllose 
Klöster und Bruderschaften ste-
hen unter seinem Patronat.
1870 erhielt er seine höchste 
Auszeichnung als Patron für die 
ganze Kirche. In Bayern war der 
Josefitag bis 1968 ein Feiertag.
Papst Franziskus ließ seinen Na-
men in das Hochgebet einfügen.

Papst Johannes Paul II. ehrte ihn 
1989 in seinem Apostolischen 
Schreiben „Redemptoris custos“ 
als Wächter des Erlösers.
Wächter drängen sich nicht in 
den Vordergrund. Sie sorgen 
für das Wohl der ihnen Anver-
trauten, schützen ihr  Leben und 
stehen dafür ein.

Heiliger Josef
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GLOSSE

 

In unserem internen Kommu-
nikationssystem des Bistums 
Würzburg (MIT) gibt es auch die 
Möglichkeit, Kommentare zu The-
men einzutragen.
Während der Corona Pandemie 
wurde diese Möglichkeit mitunter 
sehr intensiv und vielfältig ge-
nutzt, je nach Thema und persön-
lichem Gottes- und Kirchenbild. 
Da hatte man ja auch mehr Zeit, 
um am Computer zu sitzen.
Als einmal die Diskussion kein 
Ende nahm und sich immer mehr 
zuspitzte, schrieb eine Kollegin 
aus dem Bistum einfach dazwi-
schen: „Geht doch mal schlafen!“ 
Denn es war schon spät in der 
Nacht.
Schlaf ist nicht nur für unsere 
Gesundheit sehr wichtig. Es kann 
auch gut sein, zunächst über et-
was zu schlafen, bevor man dann 
eine Entscheidung trifft.
Der Heilige Josef ist dafür ein 
gutes Vorbild.
Gott sei Dank hat er noch einmal 
darüber geschlafen, als er sich 
von Maria trennen wollte. Und im 
Schlaf bekam Josef wichtige Bot-
schaften von Gottes Engeln, unter 
anderem auch den warnenden 
Hinweis, mit Maria und dem Kind 
nach Ägypten zu fliehen.

Auch die Sterndeuter erhielten 
im Traum den Rat, nicht zu König 
Herodes zurückzukehren.
Irgendjemand hat einmal das 
Träumen als achtes Sakrament 
beschrieben. Da kann ich von 
Gott berührt werden und etwas 
Wichtiges gezeigt und gesagt 
bekommen. Dazu ist die Voraus-
setzung der Schlaf.
Der alttestamentliche Josef war 
übrigens ein genialer Traumdeu-
ter und rettete so die Ägypter 
und andere seiner eigenen Sippe 
vor einer Hungersnot.
Von Papst Franziskus habe ich 
einmal gelesen, dass er jeden 
Abend seine ungelösten Proble-
me dem Heiligen Josef übergibt. 
Der soll jetzt übernehmen, da-
mit er besser schlafen kann und 
am nächsten Tag übernimmt er 
wieder die Aufgaben und Heraus-
forderungen. Ich habe zwar nicht 
gelesen, dass manche Probleme 
nachts durch Josef dann einfach 
gelöst wurden, aber man weiß ja 
nie.
Übrigens: „Wer schläft, der sün-
digt nicht!“ Wir Menschen sollten 
eindeutig mehr schlafen.
Der treueste und beste vierbeini-
ge Freund des Menschen ist das 
Bett.

 Gerd Greier
 Pfarrer

„Geht doch mal schlafen!“ 



48

PFARRBÜROS

Pfarrbüro Bad Kissingen
  für die Pfarreien Arnshausen, Bad Kissingen, Hausen,   
  Kleinbrach, Reiterswiesen und Winkels  
  Anschrift: Hartmannstraße 4, 97688 Bad Kissingen  
Telefon: 0971 / 699 828-0,    
  Fax: 0971 / 699 828-28, E-Mail: pfarrei.bad-kissingen@  
  bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr  
  Mo-Di: 14:30-16:30 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr  
www.katholischekirchebadkissingen.de

Pfarrbüro Garitz
  für die Pfarreien Albertshausen, Garitz und Poppenroth    
  Anschrift: Schönbornstraße 51, 97688 Bad Kissingen/Garitz  
Tel.: 0971 / 2843 , Fax: 0971 / 6 64 42  
  E-Mail: pfarrei.garitz@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9:00-11:00 Uhr, Mo: 14:00-16:00 Uhr  
www.garitz.com

Pfarrbüro Euerdorf
  für die Pfarreien Aura, Euerdorf, Ramsthal, Sulzthal und Wirmsthal  
  Anschrift: Hammelburger Straße 17, 97717 Euerdorf  
Tel.: 09704 / 6019 50,  Fax: 09704 / 6019 59  
  E-Mail: pfarrei.euerdorf@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di: 10:00-12:00 Uhr, Do: 16:00-17:00 Uhr  
www.pg-saalethal.de

Pfarrbüro Nüdlingen
  für die Pfarreien Haard und Nüdlingen   
  Anschrift: Kissinger Straße 15, 97720 Nüdlingen  
Tel.: 0971 / 3489 , Fax: 0971 / 65702  
  E-Mail: pfarrei.nuedlingen@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di und Do: 9:00-11:00 Uhr, Do: 15:00-18:00 Uhr  
www.pfarrei-nuedlingen.de

Pfarrbüro Oerlenbach
  für die Pfarreien Ebenhausen, Eltingshausen, Oerlenbach und   
  Rottershausen    
  Anschrift: Schulstr. 5, 97714 Oerlenbach  
Tel.: 09725 / 4465 ,  E-Mail: pfarrei.oerlenbach@bistum-wuerzburg.de  
  Öffnungszeiten: Di- und Mi: 10:00-12:00 Uhr, Do: 17:00-19:00 Uhr  
www.oerlenbach.de.

  Kontaktbüros im Pastoralen Raum Bad Kissingen    


